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Befprechungen
jef, Das » el befriedigenD FA er:ein£en‚ bat il 439 S.) mif Bildertafeln. In Qeinw.
HUUn ein aie Den Berfuch gemwagt. Doye DEeL: geb 7 SE 1L Band Utai bis Auguft
zichtet aur Das um{tändliche Beiwert wijjen- (VI U, mi€£ Bildertafeln. Seb
iqhaftlicdher Aufmacdhung, Das Die Ausführung F S IIL and Geptember bis DezemberDes VPlanes mwohl unmöglich gemacht bätte, (VI ı. 432 S.) mit ABildert. SGeb
ber nicht aur Die SeDdiegenheit, Die Durch jein %ie HeiligenlegenDde iIt eine Der wirkfamfitenjahrelanges sSorichen unDd Durch Die )ICitarbeit
eines zablreichen OStabes DDN Sachleuten aus

Mrten voltstümlicher Y  en %)Jie Drei
BünDde DPS eriten Sahragangs au s Der HederQISeltkElerus unDd YrdensitanDd Au erreichen ar DeS Straubinger Öffiziators Qorenz HeerSp i ein QSSerE entitanDden, Das rür unjere baben innerhalb zehn Habhren Die Tünfte AMuf-eit ungerähr Die Bedeufung bat IDIie in lage erreicht. Darfitelung unDd AusitattungYrüberen Habhrzehnten Das TünfbänDdige Hei-

ligenleriton DDN Stadler. Diejes unD alle
rTen guf, ND Die ausgemwählten Heiligen
en lauftfer beliebte Jlamenspatrone. %erwichkigeren Quelen Der 2 mwi  enze errajjer bat Uun, Durch tüchtige Ö“itarbeiterzD Das Handbuch DDN Huchberger, Dem Q83eltElerus UnND Den $J)rDen unfer-Das Hagivgrapbhifche Yabhrbuch Das Bıogra- ıtü eine >tweite Salerie vorbildlicher “ än-phical Dıctionary of the Saınts DDN Hol. CsSrauen unD Yugendlicher ge  en SeilsivDer (St. Qpuis 1924) unD viele Cinze  rif= linD tie on Den Chren Der Mltäre erhoben,fen Der hagivgrapbhifdhen iterafur iwurDen 5 feils irD iDOre  4 Gelig{prechung befrieben. YnRate gEeEZ0gEN. 83ir baben )omif Das volitän- rolge Der lobenswerten Derfönlich-Digite unD zugleich DanDdlichfte Heiligenverzeich-

n1is Deuticher Sprache DDL NS, Das nicht allein
Feiten Des gegenmwärtigen eitalters unD
möglich RinDder unjeres en  en Yinpltes Dar-Die amtlich Ihon anerPannten Geligen, jonDdern zuftelen, iverDdDen Dir miftf BilhSf ipDieauch viele “Niänner unD Srauen enthält, Deren AuDigier, mi£f HNiartyrern HeidenmiffiGelig{fprecdhung iCD. Um nicht Den en, mi€£ Öpfern Der Berfolgung im Clifa-Umfang ins erlioje iteigern, iDurDden Diel-

rach IL Die unbedingt nofmwenDigen Angaben bethan  en Cnagland unD Im Fommunifti{chen
VDaris, mi€f Ötiftern unD OCtifterinnen neuzeif-über Die KXebensumftänDde gemacht. A3ielleicht licher Senofjenfchaften DDN Prieftern, HrüdernPönnte Der MAusDdruck manchmal efiDa.: itrafifer unDd Ördensfrauen betannt. Auch frefen unsUND inbaltsreicher jein, iDie Die Yeritfon- gelehrte aien, mie Contardo Serrini unNDiprache Ja TorDerf. SIruck unD YMusftattung finD

5 loben. Cin Qganz befonDderer Vorzug ijt im
Hriedrich Yzanam enfgegen, unD jelbit boch-
DegnaDete Rinder reblen nicht. %)Jie e\Qhicdht-Anbang Das ASerzeichnis Der en  en Hei liche uverläffigkeit Der Daritelkung, Die Nürzeligen %)Jie beiDden Qieferungen mit£ Den rarbigen unD Aoltstümlichkeit DPS AusDdrucs, Die eteBildern, Die guf veran{qaulichen, IDOAS 1 In-

bang über Die Trachten mitfgeteil£ DwicD, finD Heziehung aur Das $eben unDd Die e|QOmac-
eine mwabhre Überrafhung unDd iverDdDen licQher

volle Ausftattung machen Dielen zmweiten Habr
gang wieDder einer empfehlenswerten Sabemitf großer HSreuDde begrüßt werDden. $)as Buch Das tatholi{che Iiolk L, KocG . Jeignet als pratktiihes Jiadhfichlagewerkt rür

CLöfterliche Senoffen{chaften. IDD DD nach riffen ZULT Slaubenslehre
neuen Heiligennamen rür RXanDdidaten unD S6Örenzfragen Der Naturmwmiffen{dhaftenRandidafinnen gefucht irD (g ijt ber auch o ——  o —— (Daftoralmedizin). IionDem GSGeelforgeklerus, Den ABereinsbibliotheten YuDdDmwig KHuland (Handbuch Der Drak-unD Den CErziehungsanftalten jebr nüßglich Sin ti)qhen Geelforge, 1. Band). gr. 8° (371
genaues Kegifter Läßf TaufenDde DDN Ylamen
ne finden Hrrtümer unD Drucfehler, Die Jitünden 1930, Har QHueber. 11.80

%er BanDd Der er Des aur eftiwpa jechsin Den eriten Yieferungen unterlaufen finD BänDde veranichlagten Sefamtwerkes batwerDden in Den Yieferungen teilmeife be= Durchaus eigenes Sepräge. OHon außerlichrichtigt. ®X och unter{treicht Das Buch in jeiner Fräffigen n-
Heiligenlegende rür ale Zage Des Yah- fiqua, Dem reichen Hand unD Dem grunDj|äß-

ÜPS, * weiter Habhrgang. Sobensbilder hei- lichen BSeifeitelaffen lerAnmerkungen In
liger unD gott{eliger Derfonen mitf Herüict- Denke ein mijffen)Haftliches QsSepr£ ohne Rlein-
lichtigung Der NeueLen eif unD unjerer Druck unDd MAnmerkungen ! Daß CS wiicdhen
eu  en Xande Unter fachEunDi- Tbheorie unD Praris, 2>wilcdhen Xehrbuch UnND
ger NMNiitarbeiter berausg. DDN Lebensbuch iteben mwmik. (& it auch in eriterBeer. GL, 80 HKegensburg 1927/29, Hof. Qinie rür Den im $oeben ItebenDen GeelforgerHabbel. 23ynb ‘ HYanuar bis April (XVI gedacht, Der fgine theore Ausbildung


